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Hinweise zur digitalen bautechnischen Prüfung 

Das Baugenehmigungsverfahren erfolgt durchgängig digital, von der Online-Antragstellung über die interne 

Bearbeitung der Bauaufsicht bis hin zur elektronischen Bekanntgabe des digitalen Bescheides. Eine Einreichung von 

Bauvorlagen in Papierform ist nicht vorgesehen und führt ggf. zu Verzögerungen im Ablauf. 

Sofern für das Bauvorhaben eine bautechnische Prüfung (Statik und/oder Wärmeschutz) erforderlich ist, wird diese 

grundsätzlich über die Plattform ELBA des VPI Hamburg, die gemeinsam mit der Stadt Hamburg erarbeitet wurde, 

abgewickelt. Die grundlegende Bedienung von ELBA ist dem ELBA-Wiki (https://wiki.bvpi-elba.de/books/) zu 

entnehmen. 

Um die bautechnische Prüfung zu initiieren, laden Sie bitte ein Schreiben mit der Ankündigung zu prüfender 

Unterlagen inkl. Daten des Tragwerksplaners (Name, Mail) oder eine beliebige bautechnische Unterlage (z.B. Statik 

oder Positionsplan) im Onlinedienst „Digitale Baugenehmigung“ hoch, um den internen Prozess der Prüfung zu 

starten. Für die bautechnische Prüfung werden Sie später auf die Plattform ELBA eingeladen, wo sämtliche 

bautechnischen Unterlagen zur Prüfung hochzuladen sind. 

Nach der Information der Bauherrenschaft über die Beauftragung der Prüfingnieur:innen mit der bautechnischen 

Prüfung des Bauvorhabens erfolgt die Einladung zum Projekt auf der Plattform ELBA für Bauherr:in, 

Entwurfsverfasser:in und Tragwerksplaner:in in einer separaten Mail. Weitere Beteiligte können durch Bauherr:in 

oder Entwurfsverfasser:in in ELBA hinzugeladen werden. 

Nach Anmeldung und Registrierung auf der Plattform ELBA sind die bautechnischen Unterlagen durch Bauherr:in, 

Entwurfsverfasser:in oder Tragwerksplaner:in im pdf/A-Format in ELBA hochzuladen. 

Die geprüften bautechnischen Unterlagen werden nach Abschluss der Prüfung des Bauvorhabens automatisch in die 

eAkte der Bauaufsicht überführt. 

Auf den folgenden Seiten wird der grundsätzliche Ablauf der digitalen bautechnischen Prüfung beschrieben. 
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Grundsätzlicher Ablauf der digitalen bautechnischen Prüfung 

Bauantrag (vor bautechnischer Prüfung) 

(1.) Die Bauherrenschaft reicht den Bauantrag über den Online-Bauantrag ein (inkl. Schreiben mit 

der Ankündigung zu prüfender Unterlagen inkl. Daten des Tragwerksplaners (Name, Mail) oder 

erste zu prüfende bautechnische Bauvorlagen (BV)). 

(2.) Die Bauaufsichtsbehörde bearbeitet den Antrag im Vorgangsbearbeitungssystem „Oktagon“. 

Sämtliche durch die Bauaufsichtsbehörde in „Oktagon“ erstellten und für die Genehmigung 

relevanten Dokumente sowie die über den Online-Bauantrag eingereichten Bauvorlagen der 

Bauherrenschaft werden in der „eAkte“ der Bauaufsichtsbehörde abgelegt. 
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Beauftragung + Vorbereitung der bautechnischen Prüfung 

(3.)  Die Bauaufsichtsbehörde beteiligt die Prüfstelle für Baustatik (ABH32) bei Vorliegen einer 

bautechnisch zu prüfenden Bauvorlage (Statik / Wärmeschutz) oder eines Schreibens mit der 

Ankündigung zu prüfender Unterlagen, um die bautechnische Prüfung zu initiieren. 

(4.) ABH32 beauftragt auf Grundlage der BauGebO regelhaft Prüfingenieurinnen und Prüfingenieure 

mit der bautechnischen Prüfung oder prüft in Einzelfällen selbst. 

Über die Beauftragung der Prüfingenieurin bzw. des Prüfingenieurs werden die Bauherrenschaft 

und die Bauaufsichtsbehörde per signierter Mail informiert. Als Anlage erhalten alle Beteiligten 

den Prüfauftrag inkl. Aufführung der rechtlichen Grundlagen der Beauftragung sowie 

Hintergründe zur Gebührenermittlung. 

(5.)  Die Abwicklung der bautechnischen Prüfung erfolgt über die Plattform ELBA der VPI Hamburg, 

die gemeinsam mit der Stadt Hamburg erarbeitet wurde. Mit Beauftragung durch ABH32 wird in 

ELBA das Projekt erstellt und die Bauherrenschaft sowie die beauftragte Prüfingenieurin bzw. 

der beauftragte Prüfingenieur werden zum Projekt eingeladen. 

Die Einladung weiterer Beteiligter kann nur direkt durch die Bauherrenschaft erfolgen. 

(s.a. ELBA-Wiki (https://wiki.bvpi-elba.de/books/)) 

(6.) Die bautechnisch zu prüfenden Bauvorlagen werden durch Bauherr:in, Entwurfsverfasser:in 

oder Tragwerksplaner:in im pdf/A-Format in ELBA bereitgestellt. 
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Ablauf bautechnische Prüfung 

(7.) Über die eAkte der Bauaufsichtsbehörde sind für die Prüfingenieurinnen und Prüfingenieure 

sämtliche für die Baugenehmigung relevanten Unterlagen (z.B. Genehmigung, 

Brandschutzkonzept, Bauantragszeichnungen etc.) im aktuellsten Stand einsehbar.  

Die in ELBA vorliegenden zu prüfenden Bauvorlagen werden durch die Prüfingenieurin bzw. den 

Prüfingenieur heruntergeladen und geprüft.  

(8.) Zum (Teil-) Abschluss der bautechnischen Prüfung werden der Prüfbericht und die zugehörigen 

geprüften Bauvorlagen durch die Prüfingenieurin bzw. den Prüfingenieur in ELBA hochgeladen. 

Diese sind für die Bauherrenschaft einsehbar und herunterladbar.  

Gleichzeitig senden die Prüfingenieurin bzw. der Prüfingenieur den Prüfbericht der 

Bauaufsichtsbehörde direkt per Mail zu.  

(9.) Die Bauaufsichtsbehörde erstellt auf Grundlage des Prüfberichtes einen Ergänzungsbescheid, 

der zur Ausführung der entsprechenden Arbeiten berechtigt. 

(10.) Nach Abschluss der bautechnischen Prüfung des gesamten Bauvorhabens werden sämtliche 

gültigen und geprüften Bauvorlagen automatisch in die eAkte der Bauaufsicht überführt. 

6 Monate nach Abschluss der bautechnischen Prüfung eines Bauvorhabens wird das Projekt auf 

der Plattform ELBA automatisiert endgültig gelöscht. 
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Abrechnung bautechnische Prüfung 

(11.) Nach (Teil-)Abschluss der bautechnischen Prüfung sendet die Prüfingenieurin bzw. der 

Prüfingenieur die Rechnung(en) über den Prüfaufwand per Mail an ABH32. 

(12.) ABH32 prüft die Rechnungen formal und auf inhaltliche Plausibilität, auch unter Einsichtnahme 

der geprüften Bauvorlagen in ELBA. 

(13.) ABH32 erstellt auf Basis der Rechnungen Gebührenbescheide und versendet 

Gebührenbescheide inkl. Rechnungen per signierter Mail an die Bauherrenschaft und in Kopie 

an die Prüfingenieurin bzw. den Prüfingenieur. 

(Absender: abh32-poststelle@bsw.hamburg.de). 

(14.) Die Bauherrenschaft bezahlt die Gebühr direkt an die Prüfingenieurin bzw. den Prüfingenieur. 
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